
DIE BESATZUNGSKINDER
in Sarreguemines am 09/11/2016

nachdem die letzten Zeitzeugen des Krieges verstummt sind, hat sich die Forschung den Kindern 
des Krieges und der Nachkriegszeit zugewandt. Besondere Aufmerksamkeit finden immer mehr die 
sog. Besatzungskinder. Allein in der Französischen Besatzungszone sind es mehr als 20 000. Aber 
nicht nur die Wissenschaftler interessieren sich für diese Biographien, auch die Betroffenen selbst. 
Oft werden sie erst am Ende ihres Lebens mit ihrer Vergangenheit konfrontiert - und dies nicht 
immer mit glücklichen Gefühlen. Unser Referent - Dr. MICHAEL MARTIN (Archivar der Stadt 
Landau i.R.), selbst ein Betroffener, wird über die zeitgeschichtlichen Zusammenhänge, die 
Forschung und über Einzelbiographien sprechen.
Vortrag und Diskussion in Kooperation mit der Médiathèque Sarreguemines und der Unterstützung 
der Université popoulaire de Sarreguemines
am Mittwoch, den 9.November 2016
um 19 Uhr
Eintritt frei
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann

Unsere Ernährung - heute und ihr Werden
in Saarbrücken am 12/10/2016

Zunächst rein dem physischen Überleben dienend, hat sich die Nahrung im Lauf der Zeit 
weiterentwickelt. Aus Notwendigkeit (immer mehr Menschen zu ernähren) und aus dem Streben 
nach besserer Gesundheit. Freilich sind auch die Irrwege zahlreich - unsererseits (Gier, Missbrauch 
etc.) - und seitens der Ernährungsindustrie (Zusätze und Allergene, mehr oder weniger verlogene 
Werbung etc.). Die überkommenen Mythen richtiger Ernährung halten sich lange, doch was 
erwartet uns in Zukunft? Eine verantwortungsvollere Landwirtschaft? Entwicklung neuer 
Nahrungsquellen (z.B. Insekten als Proteinlieferanten)? Oder die totale Industrialisierung der 
Ernährung in Form von klinisch reinen, wohlabgemessenen Pillen? Und wo bleibt das sinnliche 
Vergnügen, das Erlebnis der Geselligkeit bei den Mahlzeiten? Ansätze, wohl verschieden 
beiderseits der Grenze, doch auch je nach Region und Klima. Könnte eine lebhafte Diskussion 
werden !!!
am Mittwoch, den 12.Oktober 2016
um 19 Uhr
im VHS Gebäude am Schloss Saarbrücken
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein
Jocelyne Klein

Mehrsprachigkeit an der Grenze - Grenze der Sprachdidaktik
in Sarreguemines am 28/09/2016

Der Interaktion zwischen verschiedenen Sprachen im Grenzraum steht eine weitgehend hermetische
Trennung der Sprachen im fixierten Fächerkanon der Schule entgegen. Wolfgang Bufe, Linguist 
und Präsident unseres Vereins zur Förderung der Zweisprachigkeit, wird uns zeigen, dass eine 



vernetzte Mehrsprachigkeit zielführender für den Fremdsprachenerwerb allgemein sein kann, wobei
auch das Potential der schulisch vorhandenen Migrantensprachen genutzt werden kann.
Vortrag und Diskussion in Kooperation mit der Médiathèque Sarreguemines und mit Unterstützung 
der Université Populaire Sarreguemines
am 28.9.2016
um 19 Uhr
in der Médiathèque
Eintritt frei
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Bufe
Wolfgang Bufe

Lippe, Beispiel einer typischen Region im Herzen des heutigen Deutschlands
in St. Ingbert am 22/06/2016

Vom Territorium der „Edlen Herren“ über das Fürstentum Lippe zum Kreis Lippe in Nordrhein-
Westfalen. Entstehung und Entwicklung eines Kleinstaates inmitten des Heiligen Römischen 
Reiches Deutscher Nation. Diskussion anhand einiger historischer, sozialer und wirtschaftlicher 
Schwerpunkte und dem heutigen touristischen Potential mithilfe von aktuellen Bildern.
Vortrag und Diskussion am Mittwoch, den 22.6.2016
um 19 Uhr
im Kulturhaus, St. Ingbert, Annastraße 30
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann

ARABISCHE SPRACHE UND KULTUR
in SARREGUEMINES am 25/05/2016

Im Januar hatten wir Prof. Edgard WEBER bei uns, dessen Erfahrung und Vorgehen uns alle 
begeistert hat. Bei dieser Gelegenheit hatten sich viele Fragen erhoben, die aber aus Zeitmangel 
unbeantwortet blieben. Deshalb schlagen wir auf allgemeinen Wunsch vor, dieses Thema noch 
einmal mit ihm anzugehen.
Vortrag und Diskussion in Zusammenarbeit mit der Médiathèque Sarreguemines und der 
Unterstützung der Université Populaire Sarreguemines
in der Médiathèque Sarreguemines
am Mittwoch, den 25.Mai 2016
um 19Uhr
Eintitt frei
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein, Wolfgang Handschuch

Die Flüchtlinge und wir „Willkommenskultur“ gegen „Fremdenfeindlichkeit“ - ist es wirklich
in Saarbrücken am 20/04/2016

Wen aufnehmen (und wieviele) ? Wen ablehnen ? Wie sie „integrieren“? (Modelle: „Schmelztiegel“
- „Parallelgesellschaften“ - „Salad bowl“) Welche Anpassungsleistung fordern ? Ein Problem 



Deutschlands oder Europas ? Unsere geschichtliche Verantwortung für die Ursachen - verlangt sie 
nicht unsere Solidarität ?
Viele offene Fragen, die wir offen diskutieren wollen - ohne Referenten, ganz unter uns.
am Mittwoch, den 20.4.16 um 19 Uhr
Volkshochschule Saarbrücken, Schlossplatz
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein
Franz Schneider

die Emigration von Menschen aus unserer Region nach Brasilien
in Sarreguemines am 23/03/2016

ist das Thema unseres nächsten Gesprächskreises am 23.3. im Einklang mit dem Thema des 
Festivals „Mir redde Platt“ der Médiathèque). In Vorbereitung unseres Gesprächsabends schlagen 
wir Ihnen vor, vorher den Film „ Die andere Heimat“ von Edgar Reitz anzuschauen, der von dieser 
Epoche handelt. Wir können ihn jeder/jedem Interessierten auf einfache Anfrage leihen. Übrigens 
kann man ihn auch in der Médiathèque von Sarreguemines ausleihen oder in der Stadtbibliothek 
Saarbrücken.
Diskussionsrunde in Deutsch und Französisch in Zusammenarbeit mit der Médiathèque 
Sarreguemines und der Unterstützung der UPS
am Mittwoch, den 23/3/2016
um 19Uhr
in der Médiathèque Sarreguemines
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Rosetta, Philae und Tschuri: Neuigkeiten aus der europäischen Raumfahrt
in Saarbrücken am 24/02/2016

Welch ein Abenteuer der Wissenschaft - Raumsonden durch Lichtjahre zu schicken, um ein kleines 
Stückchen Planet, getauft „Tschuriumow-Gerassimenko“, zu erforschen. Die fliegende Sonde, 
„Rosetta“, sendet uns fleissig recht überraschende Daten. Die gelandete Sonde, „Philae“, dagegen 
macht lieber ein kleines Schläfchen. Professor Arnold, der an dieser Mission der Europäischen 
Weltraumorganisation beteiligt ist, wird uns erzählen, wie man eine solche Reise zustande bringt 
und was es dort an Entdeckungen zu erhoffen gibt.
Votrag und Diskussion
am Mittwoch, den 24.2.16
um 19 Uhr
VHS-Zentrum am Schlossplatz Saarbrücken
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Arabische Sprache und arabische Kultur



in SARREGUEMINES am 20/01/2016

Krise der Banlieues, Zustrom von Flüchtlingen, terroristische Gewalttaten, doch auch das fast 
völlige Vergessen des arabischen Einflusses in der Geschichte des „Abendlands“ - all das zeigt uns 
mit grausamer Deutlichkeit, wie schwer es uns fällt, die arabische Welt zu verstehen. Nun ist die 
Sprache ein wichtiger Zugang, um eine Kultur zu verstehen, das wissen wir. Doch wer von uns 
versteht oder spricht gar Arabisch ? Unser Gast, Professor em. Edgar Weber, früherer Direktor der 
Schule für arabische Sprache und Direktor für Forschung an der Universität Straßburg, wird uns in 
den Geist der arabischen Sprache einführen mit dem Ziel, uns einen Zugang zur arabischen 
„Seelenwelt“ zu eröffnen.
Vortrag und Diskussion in Kooperation mit der Médiathèque Sarreguemines und der Unterstützung 
der Université populaire de Sarreguemines
am Mittwoch, den 20.Januar 2016 um 19 Uhr
in der Médiathèque Sarreguemines
Verantwortliche Personen:
Franz Schneider

60 Jahre Saar-Abstimmung
in Saarbrücken am 16/12/2015

Was geschah 1955 ? Wie sehen wir das heute ? Wieviel Vergangenheit brach da noch einmal auf - 
wieviel Zukunft zeigte sich da ? Ein letztes Aufbäumen nationaler Gefühle, ja Konflikte ?
Ihre friedliche Bewältigung - sicher eine Chance für die deutsch-französische Versöhnung - aber 
auch das Verpassen einer europäischen Perspektive ?
Viele Fragen ... Sie führten damals zu tiefen Rissen - in der politischen Landschaft, quer durch die 
Parteien, bis in die Familien .
Professor Kimmel wird uns in seiner Einführung noch einmal die Entwicklungen jener Zeit und ihre
Bedeutung bis heute aufzeigen.
Vortrag und Diskussion
am Mittwoch, den 16.12.2015
um 19 Uhr
im VHS Zentrum Saarbrücken am Schlossplatz
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Frankreich-Strategie des Saarlandes / Reform des Collège
in Sarreguemines am 18/11/2015

Das Saarland hat sich auf das ehrgeizige Projekt „Frankreich-Strategie“ eingelassen. Unser Gast, 
Herr Frédéric Joureau, Generalkonsul Frankreichs im Saarland, wird uns die Ziele der „Frankreich-
Strategie“ darstellen. Wir können ihren Wert als Vorbild diskutieren sowie über einige Fragen 
nachdenken wie z.B. die Zwei- wenn nicht gar Mehrsprachigkeit als identitätsstiftender Faktor in 
einer Grenzregion. Fundament für den Aufbau eines offenen und brüderlichen Europa ? Und wie 
sieht es mit der Reform der Sekundarstufe in Frankreich aus ? Das Elsaß verteidigt die 
Zweisprachigkeit seiner Schulen, das Département Moselle denkt an eine „Deutschland-Strategie“. 
Wird der französische Zentralismus seinen Regionen einen Spielraum lassen ?



Vortrag und Diskussion in Kooperation mit der Médiathèque Sarreguemines und Unterstützung der 
UPS
Mittwoch, der 18. November um 19 Uhr
in der Médiathèque in Sarreguemines
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Elsaß und Lothringen - einst und jetzt
in Saarbrücken am 14/10/2015

Zwangsheirat mit Deutschland nach 1870/71 - entsprang sie dem Gehirn Bismarcks, dem 
Volkswillen oder dem Wunsch der Militärs nach einem Glacis ? Diese Kriegsbeute - diente sie der 
Festigung der deutschen Einheit, oder war sie eher eine schwere Bürde, die Frankreich zum 
Erbfeind machte ? Und in unserer Zeit : Was ist der Platz des Elsaß und Lothringens im Frankreich 
und Europa von heute ?
Hubert und Marie-Louise Girard, Elsässer und Lothringerin, werden uns mit diesem Thema vertraut
machen. Vielleicht lassen sie uns auch ein wenig die kleinen Unterschiede zwischen Elsässern und 
Lothringern sehen ?
bitte den Ort beachten : VHS-Zentrum Saarbrücken, Schlossplatz, über dem Restaurant am 
Mittwoch, den 14.10.2015 um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Die aktuellen Schlagzeilen in Deutschland und Frankreich
in SARREGUEMINES am 23/09/2015

Was sind die herausragenden Fakten in den Nachrichten in diesem September ? Wir beginnen die 
Diskussion mit einigen Themen in den Schlagzeilen der Medien und laden zu einem freien 
Austausch ein über Themen, die so unterschiedlich sein können wie wir selbst es sind, seien sie 
nebensächlich, erheiternd, ernst oder gar dramatisch. Welche Themen liegen uns auf beiden Seiten 
der Saar gleichermaßen am Herzen ? Welche sind spezifischer für eine Region, ein Land ? 
Vielleicht kann dieser Austausch auch weitere Themen für die nächsten Treffen anregen ?
Diskussionsrunde in Kooperation mit der Médiathèque und der Unterstützung der Université 
populaire de Sarreguemines
In der Médiathèque Sarreguemines
um 19 Uhr
Eintritt frei
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

GEKREUZTE BLICKE
in St. Ingbert am 17/06/2015



Eine Französin liest eine deutsche Zeitung - was erfährt sie darin über das Leben in Deutschland, 
die Sitten und Gebräuche, die beliebten Themen, wie man das Zeitgeschehen betrachtet und 
einordnet ? Und umgekehrt, ein Deutscher liest eine französische Zeitung - was erfährt er über das 
Leben in Frankreich, die Sitten und Gebräuche, die beliebten Themen, wie man das Zeitgeschehen 
betrachtet und einordnet ? Marie-Hélène Heseler und Franz Schneider erzählen ihre persönliche 
Erfahrung…
Diskussion
im Kreiskulturhaus, Annastr.,St. Ingbert
am 17.6.2015
um 19Uhr
Verantwortliche Personen:
Marie-Hèlène Heseler
Franz Schneider

LAIZITÄT IN FRANKREICH (und in Deutschland?)
in Sarreguemines am 20/05/2015

Was bedeutet Laizität ? In den ersten christlichen Texten meinte das Wort „Laie“ das ganze Volk. 
Das Wort „Laizität“ erschien erst 1871. Heute wird Laizität immer noch oft mit Laizismus 
verwechselt. In Frankreich bildet das Gesetz von 1905 den Rahmen der Laizität. In Deutschland 
stehen die Grundsätze im Grundgesetz und in den Konkordaten. Laizität ist nicht als universeller 
Grundsatz anerkannt. Wir wollen diesen Begriff erörtern, wie er in Frankreich und in Deutschland 
verstanden wird, seine Anwendung, seine Entwicklung parallel zum Wandel der Gesellschaft usw.
Vortrag und Diskussion in Kooperation mit der Médiathèque und der Unterstützung der 
Volkshochschule Sarreguemienes
in der Médiathèque Sarreguemines
am Mittwoch, den 20.5.2015 um 19Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

POLITISCHER WITZ, KARIKATUR UND SATIRE
in St. Ingbert am 29/04/2015

Erzählen wir Beispiele, die uns in den Sinn kommen. Aus welchen Zeiten, aus welchen Situationen 
kommen sie ? Und welchen Sinn hatten, haben sie ? Ein Thema, sehr aktuell geworden nach 
„Charlie Hebdo“ ! Ein Epidiaskop steht uns zur Verfügung, um zu zeigen, was wir gefunden haben.
Kulturhaus St. Ingbert
am Mittwoch, den 29.April 2015
um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Yoga der Derwische
in Saarbrücken am 16/04/2015



ist eine Antwort auf die Auswirkungen vom Stress, ein wahrer Geheimtipp für strahlende 
Gesundheit, sowie für Ausgeglichenheit in Körper und Seele.
jeden Donnerstag um 19.30 Uhr
Saal des Pfarrheims St. Michael, Schumannstr. 25, Saarbrücken
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein

Traditionelle Berufszweige an Saar und Mosel
in SARREGUEMINES am 18/03/2015

Die Herstellung und Bearbeitung von Glas ist seit dem 15.Jahrhundert einer der florierendsten 
Industriezweige im Raum Lothringen wie auch der Saar, sowohl wirtschaftlich wie auch kulturell. 
Wenn auch deren goldene Zeiten wohl schon hinter uns liegen, steigt heute doch wieder das 
Interesse an diesen Fertigkeiten aus einer anderen Epoche, deren Qualität unvergleichlich bleibt. 
Ansonsten hat zwar die Herstellung von Keramik nicht ganz die gleiche Entwicklung genommen 
wie die von Glas, doch hat sie ganze Generationen geprägt und gehört heute noch untrennbar zur 
Identität unserer Region. Woher kommen diese Fertigkeiten und warum sind sie so typisch für 
unsere Großregion ? Wie sind die Zukunftsaussichten für diese Berufszweige angesichts der 
technologischen Entwicklung ? Diese und andere Fragen wollen wir uns an diesem Abend im 
Zeichen grenzüberschreitender Freundschaft stellen.
Vortrag und Diskussion in Zusammenarbeit mit der Médiathèque Sarreguemines und der 
Unterstützung der Volkshochschule Sarreguemines
am Mittwoch, den 18. März
um 19 Uhr
in der Médiathèque
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Interkulturelle Erfahrungen in Japan
in Saarbrücken am 25/02/2015

Prof. Dr. FRANZ SCHNEIDER wird aus seinen fünf Jahren als Lektor an der Universität in 
Sapporo berichten. Er wird dabei zunächst vorsichtige Annäherungsversuche an die japanische 
Persönlichkeitsstruktur unternehmen. Anschließend wird er Erfahrungen vorstellen, die Deutsche 
im Umgang mit Japanern gemacht haben. Diese Erfahrungen hat er aus Intensivinterviews 
gewonnen, die er in dieser Zeit in Sapporo durchgeführt hat. Es wird sicher spannend, unseren 
Begriff der Interkulturalität auf den Prüfstand der Begegnung nicht mit einer benachbarten, sondern 
mit einer weit entfernten Kultur zu stellen.
Vortrag und Diskussion
Achtung neuer Ort: Volkshochschule am Schlossplatz, Saarbrücken (Etage über dem 
Café/Restaurant
am Mittwoch, den 25.2.2015
um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein



Von der Teilung Deutschlands zur Wiedervereinigung (Fortsetzung und Ende)
in SARREGUEMINES am 14/01/2015

Am 20. November letzten Jahres hatte die Vereinigung zur Förderung der Zweisprachigkeit Roland 
Mertens eingeladen über sein persönliches Erleben im geteilten Deutschland zu sprechen.Der 
Umfang des Themas ist so groß, dass am Ende der Veranstaltung noch sehr viele Fragen offen 
blieben und das allgemeine Bedürfnis bestand, die Diskussion darüber fortzusetzen. Natürlich wird 
Roland Mertens wieder dabei sein.
Vortrag und Diskussion offen für alle Interessierten
Organisiert in Zusammenarbeit mit der Médiathèque in Sarreguemines, unterstützt von der 
Université Populaire de Sarreguemines
Ort: Médiathèque in Sarreguemines
Datum: Mittwoch, 14.januar 2015 um 19 Uhr Datum
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Interkulturelle Trainingsmethoden
in Rohrbach / St. Ingbert am 03/12/2014

-Ausgangspunkt: interkulturelle Konflikte / Missverständnisse
-Ziel: Synergie anstatt Kulturschock
Lernsituation: Lernziele - Trainer - Teilnehmer- Methoden
-Schritte interkulturellen Lernens, unter anderem: kognitive und affektive Reprogrammierung; 
Erweiterung des interkulturellen Handlungsrepertoires
Unser Referent ist Dr. Wolfgang Bufe
Vortrag und Diskussion, Eintritt frei
Ort: Bürgerhaus Rohrbach / St. Ingbert
Datum. Mittwoch, der 3. Dezember 2014 um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

VON DER SPALTUNG DEUTSCHLANDS ZUR WIEDERVEREINIGUNG
in Sarreguemines am 12/11/2014

1949 mit der Gründung der beiden deutschen Staaten begonnen, 1961 durch die Berliner Mauer 
zementiert, schien die Teilung Deutschlands lange Zeit irreversibel. Im Osten unterdrückte die 
SED-Ideologie jede Opposition. Bis mutige Bürger 1989 friedlich die Öffnung der Mauer 
erzwangen. Nun konnte „zusammenwachsen, was zusammengehört“ (Willy Brandt).
Sind wir zusammengewachsen ? Welche Fragen bewegten uns damals, welche heute ?Roland 
Mertens, der bis 1962 in der DDR lebte, wird diesen Abschnitt der Geschichte beleuchten und mit 
persönlichen Erinnerungen würzen.
Vortrag und Diskussion in Kooperation mit der Médiathèque, unterstützt von der UPS
Ort: Médiathèque in Sarreguemines, 4 rue de Louvin



Datum: Mittwoch, der 12/11/2014 um 19 Uhr.
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

UNSER VERHÄLTNIS ZUR NATUR
in St.Ingbert, am 08/10/2014

Auffallend in den Traditionen (Märchen, Liedern...) ist die Vorliebe - der Deutschen für den Wald 
(der Ort eines heimeligen / unheimlichen Dunkels) - der Franzosen für das Wasser (der Ort einer 
lebendigen Klarheit). Wenn wir vergleichen - den „englischen“ Park mit dem „französischen“ 
Garten - den deutschen Atomausstieg mit dem französischen Vertrauen auf die Kernkraft - den 
deutschen „Wandervogel“ mit der „Tour de France“ (usw.) ist dann die Natur - für „germanisch 
geprägte“ Völker eher die Umwelt, mit der man in ehrfürchtiger Harmonie leben will? - für 
„lateinisch geprägte“ Völker eher ein Objekt, das der Gestaltung durch den Menschen unterworfen 
ist ? Wie erlebt das jede(r) von uns ?
Diskussionsrunde am Mittwoch, den 8.Oktober 2014
um 19Uhr
im Kulturhaus St. Ingbert, Annastraße 30
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

AUSDRÜCKE UND REDEWENDUNGEN
in SARREGUEMINES am 17/09/2014

Oft mögen wir zwar die Wörter kennen – und doch verstehen wir den Sinn des Ganzen nicht. 
Redewendungen sind aber die Würze der Alltagssprache – es ist gut sie zu kennen, damit man 
mitreden kann.
Doch da ist der Haken bei der Sache, denn der Sinn des Ausdrucks hält Dich zum Narren. Du 
kannst ihn noch mal und noch mal wiederholen – und immer noch hast Du daran zu knacken, Du 
kommst nicht so schnell darauf bei diesemKauderwelsch. Obwohl Du ja dachtest Du kämst fein 
raus, denn auf den Mund gefallen bist Du ja auch nicht. Aber vielleicht hab ich schlafende Hunde 
geweckt, und Du willst gar die Flinte ins Korn werfen?
Mit unserem Referenten André Bultingaire haben wir unser Vergnügen an den gängigsten 
Redewendungen – ihrem bildhaften oder geschichtlichen Ursprung aus Volksweisheit und lokalen 
Traditionen, ihren Anleihen an Dialekt oder fremden Sprachen, ihrer grammatikalischen Schrägheit,
ihrem Gebrauch archaischer, heute kaum verständlicher Worte.
Vortrag und Diskussion in Kooperation mit der Médiathèque und mit Unterstützung der UPS
um 19 Uhr am Mittwoch, den 17.September 2014
Ort: Médiathèque in Sarreguemines
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch

EIN HOCH AUF DIE (SÜDLICHE) CHAMPAGNE
in St. Ingbert am 25/06/2014



D e n Champagner kennt jeder – doch wer kennt d i e Champagne ?
Freilich: In der Aube bedeckt der Weinbau 8000 Hektar, verteilt auf viele kleine Winzer. Übrigens 
hat erst nach deren Aufstand 1911 ihr Gewächs die Herkunftsbezeichnung Champagne bekommen. 
Doch dieser perlende Wein, den wir alle schätzen, ist nicht das Einzige, was die südliche 
Champagne zu bieten hat. Sie hat auch eine reiche Vergangenheit. Im Mittelalter nahm sie eine 
großartige Entwicklung, die sich an der Stadt Troyes zeigt. Troyes war vom 10. bis zum 13. 
Jahrhundert die Residenz der Grafen der Champagne. Sie war eine der grössten Städte Frankreichs 
und einer der glanzvollsten Höfe Europas. Dank der berühmten Foires de Champagne wurde Troyes
der Knotenpunkt der Strassen von Brügge nach Venedig und von Paris nach Germanien. Zwei 
Jahrhunderte lang haben diese Handelswege Troyes zu einer Drehscheibe des internationalen 
Handels gemacht. In dieser Zeit wuchs die Stadt ständig, bis sie ihre endgültige Gestalt annahm – 
die eines Champagnerkorkens ! Die von Tälern durchzogene Landschaft und die weiten, 
wildreichen Wälder der Region bieten eine Heimstatt der Stille, des Friedens, der Meditation, die 
von vielen berühmten Persönlichkeiten geschätzt wurde, unter ihnen Bernhard von Clairvaux, 
General de Gaulle, die Philosophen Voltaire, Diderot und Bachelard, und nicht zuletzt der Maler 
Auguste Renoir.
CLAUDE MERTENS, die aus dieser Gegend stammt, wird uns eine Einführung geben.
am Mittwoch, den 25.Juni
um 19 Uhr
im Kulturhaus St. Ingbert
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Das Europa unseres Herzens
in Sarreguemines am 14/05/2014

Europa zu einigen, aus Zwietracht und mörderischer Feindschaft zu Partnerschaft, Solidarität, ja 
Freundschaft zu finden – das ist das Jahrhundertwerk unserer Generationen. Warum jetzt so viel 
Müdigkeit, Skepsis, Ablehnung? Vergessen wir nicht: Nur gemeinsam können wir uns gegen die 
Übermacht des weltweiten Großen Geldes wehren. Einzelne Nationalstaaten reißt die andauernde 
„Finanzkrise“ in den Ruin. Nur gemeinsam können wir unsere Lebensart, unser 
Gesellschaftsmodell erhalten. Die Nationalstaaten allein sind gegenüber dem Druck der 
Globalisierung ohnmächtig. Wie können wir ein Europa nicht der Bürokraten, nicht des Big Money 
und nicht der Big Data schaffen, sondern ein Europa unserer Werte? Dafür müssen wir weiterhin 
kämpfen. Darüber brauchen wir eine europäische Diskussion. Und dazu dient doch die Wahl zum 
Europäischen Parlament. Und keiner geht hin? Wenn uns Europa am Herzen liegt – was können wir
tun? Professor Kimmel wird darüber mit uns diskutieren.
Mittwoch, den 14.05.2014
um 19 Uhr
in der Médiathèque Sarreguemines
Veranstaltung organisiert in Zusammenarbeit mit der Médiathèque
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

DIE WELT DER ARBEIT



in St. Ingbert am 30/04/2014

Die Welt der Arbeit ist voller Widersprüche :
- Arbeit : Erfüllung oder Entfremdung ?
- Arbeitgeber und Arbeitnehmer : Zusammenarbeit oder Gegnerschaft ?
- Arbeitsmarkt : Ordnung oder Freiheit ?
- Gewerkschaften : Anpassung oder Widerstand ?
Wie drücken sich diese Widersprüche in Deutschland und Frankreich aus ?
Diskussionsrunde
Kulturhaus St. Ingbert
am 30.04.2014
um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

DAS VERHÄLTNIS ZU DEN USA
in Sarreguemines am 19/03/2014

Im Einklang mit dem „amerikanischen“ Thema der Médiathèque wollen wir einen Blick auf unser 
Verhältnis zu den USA werfen. Wie verschieden sehen es Deutsche und Franzosen ? Welche 
aktuellen Entwicklungen machen es besonders schwierig ?
Vortrag und Diskussion in Zusammenarbeit mit der Médiathéque Sarreguemines und der UPS
am Mittwoch, den 19.März
um 19 Uhr
in der Médiathéque
eingeladen sind alle Interessierte
der Eintritt ist frei
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Entdeckungstag des YOGAS DER DERWISCHE
in Saarbrücken am 23/02/2014

am Sonntag, den 23. Februar 2014
von 9h30 bis 17h00 (etwas Kleines zum Mittagessen mitbringen)
Pfarrsaal St Michael - Schumannstr. 25 - 66111 Saarbrücken
Wohltuende Wirkungen auf die Muskeln, die Organe und Harmonisierung der Psyche
Für Alle ; keine körperliche Voraussetzung
Bequeme Kleidung, Gymnastik-matte, eventuell Kissen und Wolldecke mitbringen
Contact : Jocelyne Klein 06 27 78 66 99 jocelyne.klein@free.fr
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein

Interkulturalität: Vortrag und Diskussion



in Sankt Ingbert-Rohrbach am 19/02/2014

Was macht den Reiz aus, eine andere Kultur zu entdecken ? Welche Haltung hilft dabei ? Sicher 
Offenheit, Neugier – aber auch Behutsamkeit, Respekt, Wissen. Und immer wieder das Vergnügen 
an der Fülle der so unterschiedlichen Kulturen, die zusammen die Einheit des Menschseins bilden.
Ort: Bürgerhaus, Obere Kaiserstr. 34, Sankt Ingbert-Rohrbach
um 19 Uhr
am Mittwoch, den 19.2.2014
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Bufe (Akademischer Oberrat a.D.)
André Caspar (Université Lorraine in Metz)

Die Hugenotten in Frankreich und Europa
in Sarreguemines am 15/01/2014

Warum gibt es einen « Französischen Dom » in Berlin ? Warum trägt der deutsche 
Verteidigungsminister einen französischen Namen ? Was brachte so viele Franzosen vor drei 
Jahrhunderten dazu, ihr Land zu verlassen und nach Deutschland zu kommen ? Und was ist aus 
ihnen geworden ? Wie haben sie ihre neue Heimat beeinflusst ? Vortrag und Debatte in Kooperation
mit der Médiathéque Sarreguemines
am Mittwoch, den 15.01.2014
um 19 Uhr
in der Médiathéque von Sarreguemines
unsere Referentin wird Frau Barbara Beyersdörfer, HTW Saarbrücken, sein
Verantwortliche Personen:
Elke Witzel

Fettnäpfchen... das nächste Thema unseres Gesprächskreises
in St. Ingbert am 04/12/2013

Man besucht den Nachbarn, mit den besten Absichten – und hops ! Man ist in ein Fettnäpfchen 
getreten. Und wundert sich über die Reaktion. Denn man ahnte ja von nichts. Wieviele solcher 
Situationen kennen wir, haben wir erlebt ? Seien wir gewarnt…
4.12.2013
um 19 Uhr
VHS-Zentrum St. Ingbert, Annastraße
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

DIE SCHAUSPIELTRADITIONEN BEIDSEITS DER DEUTSCH-FRANZÖSISCHEN GRENZE
in Sarreguemines am 06/11/2013

Die Kunst des Schauspielers und die verschiedenen Schauspielschulen beiderseits der Grenze.
Deutsche und französische Schauspieler berufen sich oft auf die „Brecht’sche“ Schule – aber haben 
oft eine sehr verschiedene Auffassung davon. Wie wird dieselbe Rolle in Deutschland und 



Frankreich interpretiert ? Unsere Gäste : Frédéric Simon, der nicht nur Direktor des Carreau in 
Forbach ist, sondern auch eine Ausbildung und langjährige Erfahrung als Schauspieler hat. Auch ein
deutscher Schauspieler ist eingeladen, über seine Erfahrung zu sprechen.
am Mittwoch, den 6.11.2013 um 19 Uhr
in der Médiathèque Sarreguemines
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein, wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein, wolfgang Handschuch

Gesundheitsversorgung: Die grenzüberschreitende Kooperation
in Sarreguemines am 18/09/2013

Ich bin krank oder habe einen Unfall – habe ich Zugang zu Hilfe und Pflege jenseits der Grenze ?
Unsere Gäste : Chefarzt Dr. Isringhaus, HerzZentum Völklingen, Karin Mertens, Beauftragte für 
grenzüberschreitende medizinische Kooperation der SHG-Klinik in Völklingen und Sabine Meyer, 
Qualitätsmanagement im Krankenhaus Saargemünd
Die Grenzen sind im Schengener Raum gefallen – doch in manchen Bereichen gibt es immer noch 
Hindernisse, vor allem im Gesundheitswesen. Wann kann ein Krankenwagen über die Grenze 
fahren ? Kann ich mein Krankenhaus beiderseits der Grenze frei wählen ? Welche Auswirkungen 
hat der hierzu zwischen Paris und Berlin in 2005 geschlossene Vertrag ?
Kurze Vorträge mit anschließender Debatte organisiert in Kooperation mit der Médiathèque von 
Sarreguemines
Ort: Médiathèque Sarreguemines
am Mittwoch, den 18. September 2013
um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann, Jocelyne Klein

Das Theater in Deutschland und Frankreich
in Sarreguemines am 15/05/2013

In unseren beiden Ländern hat das Theater eine reiche, aber oft verschiedene Tradition. Denken wir 
nur an die festen Ensembles in Deutschland, die über viele Jahre und für viele Stücke beieinander 
bleiben, während in Frankreich häufig eine Gruppe sich nur für ein Stück, eine Tournee 
zusammenfindet. Was sind die Folgen ? Frédéric Simon, der Direktor, und Chrissie Carpentier, 
verantwortlich für die deutsch-französische Öffentlichkeitsartbeit, vom Carreau in Forbach und 
Vera Kalb,Theaterpädagogin am Staatstheater Saarbrücken, sind dazu unsere Gäste.
Vorträge und Diskussion werden in Kooperation mit der Médiathèque in Sarreguemines organisiert
Ort: Médiathèque in Sarreguemines
am 15.5.2013
um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein, Heiner Bleckmann

"Heimat" - was bedeutet das im 21. Jahrhundert ?
in St. Ingbert am 24/04/2013



In Zeiten erhöhter Flexibilität und Mobilität - was ist uns da "Heimat" ? Der Ort unserer 
Geburt/unserer Kindheit, eine Landschaft, ein Dialekt ? Ein soziales Netzwerk, Facebook, eine 
Religion ? Wozu brauchen wir "Heimat" ? Als Geborgenheit, Zuflucht, Bollwerk ? Ist sie offen für 
Andere ? Oder Anderen verschlossen ?
Mittwoch, den 24. April
um 19 Uhr
im "Kulturhaus", Annastraße30 in St. Ingbert
Verantwortliche Personen:
Joceline Klein, Wolfgang Handschuch, Heiner Bleckmann

Weiterleben europäischer Dialekte wie das „Platt“ in Übersee
20/03/2013

Europäische Emigranten in die „Neue Welt“ erhalten sich oft über Jahrhunderte ihre Heimatsprache 
– meist in ihren regionalen Formen und abgeschnitten von der Weiterentwicklung im 
Herkunftsland. Als Beispiel : Das „Pennsylvania Dutch“ in den USA – welche regionalen Wurzeln 
hat es hier in Europa ? Als Gast berichtet uns Prof. Dr. Heinrich Kelz.
Vortrag mit anschließender Diskussion in Kooperation mit der Médiathèque Sarreguemines
am 20. März 2013 um 19 Uhr
Ort: Médiathèque in Sarreguemines
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Bufe

Sprachbewusstsein und Sprachpflege: Thema des nächsten Gesprächskreises
in St. Ingbert-Rohrbach, Bürgerhaus, Obere am 27/02/2013

Sprachbewusstsein und Sprachpflege Die Sprache ist Ur-Bestandteil jeder Kultur - von der 
Bewahrung gemeinsamer Werte bis zur alltäglichen Verständigung. Das Bewusstsein davon scheint 
in Deutschland und Frankreich unterschiedlich ausgeprägt. Welchen Rang nimmt Sprache ein ? 
Welche Sorgfalt verwenden wir auf ihre Pflege ? Überlegt verfeinernde Regelung und spontan 
wuchernde Fülle - wie verhalten sie sich zueinander ?
Ort: Bürgerhaus, Obere Kaiserstr.34 in St. Ingbert-Rohrbach
am 27.02.2013 um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Bufe
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Internet und neue Medien – wie verändern sie unser Leben ?
16/01/2013

Was bringen sie uns : Freiheit und Selbstentfaltung – oder Abhängigkeit ? Im sozialen Leben : 
Werden wir an Kontakten reicher - oder ärmer ? In der Kultur : Wird uns der Zugang erleichtert - 
oder sinkt das Niveau ? In der Politik : Können wir mehr beeinflussen - oder werden wir beeinflusst
?



Veranstaltung in Kooperation mit der Médiatheque in Sarreguemines
Ort: Méditheque in Sarreguemines
Zeit:16. Januar 2013 um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Silvester- und Neujahrsbräuche
12/12/2012

Wir haben einander schon über die verschiedenen Weihnachtsbräuche in unseren Regionen und 
Kulturen erzählt. Und dabei viel Gemeinsames und manches Unterschiedliche entdeckt. 
Berührendes und Amüsantes. Nun wollen wir uns die Bräuche zu Silvester und Neujahr anschauen.
Thema des deutsch-französischen Gesprächskreises am Mittwoch, den 12. Dezember im Kulturhaus
St. Ingbert um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Der Beitrag der Mehrsprachigkeit zur Integration in Deutschland und Frankreich
in Sarreguemines am 14/11/2012

Europa ist, nachdem es lange die Welt durch seine Emigranten geprägt hat, nun zu einer 
Immigrationsregion geworden. Welche Herausforderung bedeutet dies für die europäische 
Gesellschaft ? Wie kann aus einem kulturellen Nebeneinander, ja Gegeneinander ein Miteinander 
werden ? Welche Rolle für Begegnung, für Integration spielt dabei die Pflege der Sprache und 
Kultur, der eigenen wie der „fremden“ ?
Ort: Mediatheque in Sarrewguemines
am Mittwoch, den 14. November
um 19 Uhr
organisiert in Kooperation mit der Médiathèque in Sarreguemines
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann
Jocelyne Klein

Besuch des MAISON ROBERT SCHUMAN
in Scy-Chazelles am 20/10/2012

Wir bieten Euch / Ihnen am Samstag, den 20. Oktober 2012 eine Fahrt zum "Robert Schuman 
Haus" in Scy-Chazelles mit geführter Besichtung des Wohnhauses von Robert Schuman und dem 
angrenzenden Europazentrum an. Abfahrt um 9 Uhr 30 auf der saarländischen Seite des 
Grenzpostens auf der Autobahn an der Goldenen Bremm in Privatwagen. Die Führung beginnt 
pünktlich um 10Uhr 30. Anschließend besteht die Möglichkeit das Europazentrum mit den 
Dokumenten zur Entstehungsgeschichte der Europäischen Union zu erkunden. Um 13 Uhr fahren 
wir dann zum Centre Pompidou in Metz (Nähe Bahnhof) und haben die Möglichkeit dort im 



Restaurant "la Voile Blanche" unser Mittagesseneinzunehmen. (Tagesmenü mit kleiner Vorspeise 
und dem Hauptgang 16 Euro oder à la carte) Einmal im Centre Pompidou sollten wir im Anschluß 
die Chance nutzen, die aktuellen Ausstellungen zu besichtigen . Rückfahrt zwischen 16 und 17Uhr. 
Kosten: Eintritt und Führung durch das "Robert Schuman Haus" übernimmt unsere Vereinigung 
Mittagessen (gewähltes Menu und Getränke) sowie Eintritt ins Centre Pompidou (7Euro) sind 
individuel zu tragen (http://www.centrepompidou-metz.fr/de/eintrittspreise-fur-einzelpersonen ) 
Anmeldung bei: heiner.bleckmann@wanadoo.fr oder per Brief an: Heiner Bleckmann, 94 Av. de la 
Blies, F-57200 Sarreguemines Wir freuen uns auf einen informativen und angenehmen Tag mit 
Euch / Ihnen Für den Vorstand Heiner Bleckmann
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann

Deutsch-französische Liaisons in Sachen Oper: Vortrag und Debatte
in St. Ingbert-Rohrbach, Bürgerhaus, Obere am 10/10/2012

Zwischen Deutschland und Frankreich gab es schon im 19.Jahrhundert grenzüberschreitende 
Kontakte und fruchtbaren Austausch. Französische Opernkomponisten bedienten sich gern 
romantischer Figuren wie E.T.A.Hoffmann oder auch Goethes Helden. Und Richard Wagner wollte 
Paris mit seinem "Tannhäuser" erobern. Über die Früchte, die wir solchen kulturellen Kontakten 
verdanken, erzählt der St. Ingberter Opernexperte Johannes Schenke manches Wissenswerte. 
Musikbeispiele runden den historischen Rückblick ab.
Ort: St. Ingbert Rohrbach, Bürgerhaus, Obere Kaiserstr.134 um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Bufe

Vortrag - Diskussion: DIE JACOBSWEGE
in MEDIATHEQUE SARREGUEMINES am 19/09/2012

Unterschiedliche Motivationen führen uns dazu, die alten Pilgerwege nach St. Jacques de 
Compostelle wieder zu entdecken und sie zu benutzen:
Die Religion, die Spiritualität, der Sport, die Geschichte, die Kultur oder ganz einfach die "Lust" 
loszulaufen.
Dieser Abend bietet für diejenigen, die sich schon mal auf den Weg gemacht haben, Gelegenheit, 
Erfahrungen auszutauschen.
Dieser Gesprächskreis wird in Partnerschaft mit der Mediatheque in Sarreguemines am Mittwoch, 
den 19.September um 19 Uhr, organisiert.
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch

"Ferien und Reisen": Die Gewohnheiten in Frankreich und Deutschland
13/06/2012

.......ist das Thema unseres nächsten Gesprächskreises am Mittwoch, den 13. Juni um 19 Uhr im 
Kulturhaus, Annastraße 30 in St. Ingbert:
- Maison de campagne
- « Club Mediterranée »



- découverte du monde…
- « Urlaub in Balkonien »
- Pauschalreise,
- die Welt entdecken…
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein, Wolfgang Handschuch

Die Stereotypen, die Klischees, die wir von einander haben: Thema des nächsten Gesprächskreises
09/05/2012

Es scheint in der europäischen Politik eine Renaissance von alten Vorstellungen über 
„Nationalcharaktere“ zu geben. Das ist der Hintergrund für das Thema unseres nächsten 
Gesprächskreises am MITTWOCH, DEN 9.5. UM 19 UHR IN DER MEDIATHEQUE IN 
SARREGUEMINES. Wir wollen über Stereotypen, Klischees und Bilder, die sich Menschen in 
Deutschland und Frankreich jeweils über ihre Nachbarn oder auch über sich selbst machen, 
nachdenken. ( der gallische Hahn und der deutsche Michel oder nüchterne Effektivität und 
lebensfrohe Pfiffigkeit oder Arbeit und die Kunst zu leben etc.)
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch, Heiner Bleckmann

Präsidentenwahlen in Deutschlan uns Frankreich
18/04/2012

In Deutschland wurde kürzlich ein neuer Präsident gewählt und in Frankreich steht die Wahl 
unmittelbar bevor. Diese Ereignisse sind für uns Anlass bei unserer nächsten deutsch-französischen 
Gesprächsrunde am MITTWOCH DEN 18. APRIL UM 19 UHR (Kulturhaus St. Ingbert) über die 
unterschiedlichen Rollen der Regierungsorgane in unseren Ländern zu sprechen.
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein Heiner Bleckmann

deutsch-französischer Gesprächskreis
21/03/2012

Für unseren nächsten Gesprächskreis am Mittwoch, den 21.3. 2012 um 19 Uhr in der 
MÉDIATHEQUE SARREGUEMINES haben wir die Märchenerzählerin HOLDE STUMM 
eingeladen. Sie ist Mitglied der europäischen Märchengesellschaft und erlernte dort die Kunst des 
Erzählens. Sie erzählt Märchen für Liebende, Trauernde und Hoffende aber auch für Kinder aller 
Altersstufen. Sie schafft eine Atmosphäre, in der das Zuhören Spaß macht und Assoziation zum 
eigenen Leben schafft. Freuen wir uns auf einen unterhaltsamen aber auch nachdenklichen Abend!
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Bufe

Die Bedeutung der Zweisprachigkeit im grenzüberschreitenden Handel
15/02/2012



Herr Niko Rubeck, Geschäftsführer eines Peugeot und Citroen Autohauses, bietet an, über die 
Probleme des grenzüberschreitenden Wirtschaftsaustausches zu sprechen - Vortrag mit 
anschließender Diskussion im Kulturhaus St. Ingbert ( Annastr. 30 ) am Mittwoch, den 15. Februar, 
um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Bufe

DISKUSSION DER HOCHSCHULBILDUNGSSYSTEME
11/01/2012

Die Traditionen in Deutschland: Das "Humboldt´sche Bildungsideal" im 19. Jahrhundert: 
Staatsferne, "Einsamkeit und Freiheit"..............und in Frankreich: Die prägende Rolle des Staates 
seit der Revolution: Republikanische Gleichheit - republikanische Elite..............Prestige der 
verschiedenen Lehrstätten; Prestige der verschiedenen Studiengänge; die heutige Massenuniversität 
im Vergleich zur alten Elitehochschule; die soziale Zusammensetzung der Studentenschaft; die 
verschiedenen Zugangswege; die verschiedenen Abschlüsse; der grenzüberscheitende Austausch; 
die verschiedenen Studienkonzeptionen: Aufnahme von Wissen - lernen zu denken.........Am 
Mittwoch, den 11. Januar um 19 Uhr in der Médiathèque Sarreguemines
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann

Das Essen und die Essensgewohnheiten
14/12/2011

Das Thema unseres nächsten deutsch-französischen Gesprächskreises am Mittwoch, den 14.12. um 
19 Uhr, in der VHS St. Ingbert ( kulturhaus, Annastr. 30 ) wird sich um das Essen und die 
Essensgewohnheiten in den beiden Partnerländern drehen.
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein, Wolfgang Handschuch

Die Berufsausbildung in Deutschland und Frankreich
09/11/2011

-Unterschied zur sog. Allgemeinbildung.........Woher kommt diese Unterscheidung? Welche 
Konsequenzen hat sie? Gibt es gegenseitige Durchlässigkeit?............Die verschiedenen 
Zugangswege zu den verschiedenen Berufen (Schulen, Duales System...).............-Wie wird 
man.....z.B. Ingenieur............die ist das Thema beim nächsten Treffen der Gesprächsrunde am 
9.Novembeer um 19 Uhr in der Mediatheque in Sarreguemines
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann

DER WEIN
19/10/2011



wird das Thema beim nächsten Treffen des Konversationszirkels am MITTWOCH, DEN 
19.10.2011 um 19 UHR in ST. INGBERT, KULTURHAUS, ANNASTR. 30 sein...........-Welche 
Rolle spielt er in unserer heutigen Kultur, unserem gesellschaftlichen Leben? Hat sie sich 
verändert?........- Volksweisheiten, Gedichte, Liedeer vom Wein......- Gastronomie und 
Alkoholismus.........- Persönlicher Geschmack / Vorlieben, eigene Erfahrungen......- Die 
verschiedenen Rebsorten......- Welcher Wein zu welchem Essen?..........- Das vokabular bei der 
Verkostung.
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein, Wolfgang Handschuch

LA MAISON von Marguerite Duras
15/10/2011

eine Kooperation des Carreau - scène national in Forbach - und unserer Vereinigung......um 20 Uhr 
im Maison franco-allemande, Av. de la Blies (nahe dem Schwimmbad) in Sarreguemines. Eintritt: 
10 Euros
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein

Europa 2020 - Welche Herausforderungen stellen sich der Großregion?
15/09/2011

Unser Gründungsmitglied - JO LEINEN - Europa Abgeordneter und Vorsitzender der 
Umweltkommission im Europaparlament wird über die aktuelle Entwicklung in Europa sprechen 
( Krise, Wirtschaft, Umwelt, das soziale Europa ) und über die Probleme für die Großregion 
diskutieren...... Donnerstag, den 15.September um 16.30 Uhr in der Médiathèque Sarreguemines
Verantwortliche Personen:
W. Bufe H. Bleckmann

Woran erkenne ich, dass ich in Frankreich bin?
14/09/2011

das ist das Thema unseres nächsten Gesprächskreises: Die kleinen Zeichen des Alltags wie 
Türklinken, Schalter, Bars / Tabacs, füher die gelben Scheinwerfer, der Wein, die Möbel, die 
Kleidung...........am 14. September um 19Uhr in der Médiathèque in Sarreguemines.
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein, Wolfgang Handschuch

Woher kommen wir?
25/05/2011

Unsere Vorfahren: Was wissen wir von ihnen?... Wie sind wir hierher gekommen und unsere 
Motivation?.......Woran erkenne ich, ob ich in Deutschland oder Frankreich bin?...Die kleinen 



Zeichen des Alltags.......Das sind die Fragen,die uns bei unserem nächsten Konversationszirkel am 
25.Mai in der MEDIATHEQUE in SARREGUEMINES ab 19 Uhr bewegen werden.
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein Wolfgang Handschuch

Körperarbeit für Gesundheit und Wohlbefinden
14/04/2011

So das Thema unseres Gesprächskreises: Yoga,Tai Chi, Qi Gong, Reiki, Reflexzonen, Massage, 
Meditation...............1. Demonstration einiger Übungen durch eine diplomierte Praktikerin....2. 
Diskussion: Antworten auf die Leiden unserer Gesellschaft?........Eigenvorsorge eines Jeden für 
Gesundheit und Wohlbefinden?...........Wie werden diese Übungen aus anderen Kulturen in Europa 
wahrgenommen? ........Am Donnerstag, den 14.April um 19 Uhr , Rohrbach (Saar), 
Wiesentalschule, Spieser Str. 2
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein, Wolfgang Handschuch

Gutes Deutsch / Französisch: Was ist korrekt?
24/03/2011

so das Thema des nächsten Gesprächskreises. Einige Ideen für die Diskussion: Standardsprache / 
Regionalsprache / Dialekt / Regionalismen ( Brötchen, Semmeln, Schrippen / Fleischer, Metzger, 
Schlachter ) / "falsche Freunde" : Chicoree - l´endive; Gesicht - la figure / Interferenzen - kalt 
haben; die Flemm, die Freck haben / Sprachwissenschaft - Sprachflege - Purismus ------Donnerstag,
24. 3. um 19 Uhr in der Médiathèque Sarreguemines
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein Wolfgang Handschuch

"Die Bücher unserer Kindheit und Jugend": Thema des nächsten Gesprächskreises
23/02/2011

Was hat uns an ihnen fasziniert? / Am Anfang waren die Märchen / Die verschiedenen Lesewelten 
von Mädchen und Jungen / Die internationalen Klassiker: Gullivers Reisen, Oliver Twist, Tom 
Sawyer, Pinocchio... / und die nationalen Klassiker: In Deutschland bzw. Karl May, Erich 
Kästner... / Persönliche Lieblingsbücher abseits der Klassiker / Comics, Groschenhefte / EINE 
GROßE BITTE: Bringen Sie die Bücher von damals mit und lesen Sie daraus vor. Das könnte doch 
Spaß machen...
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch, Jocelyne Klein

Musik von und für Haiti
30/01/2011



Zum einjährigen Gedächtnis... Damit die Menschen in Haiti nicht in Vergessenheit geraten. Matinee
mit HÉCTOR ZAMORA und PHILIPPE FIOTTE. Der bekannte Gitarrist und Sänger Héctor 
Zamora wird mit lateinamerikanischer Musik begeistern. Und der gebürtige Haitianer Philippe 
Fiotte zieht uns mit der Percussion-Musik seiner heimat in den bann. neben dem musikalischen 
Programm werden haitianische Kunst und Kultur vorgestellt, kulinarische Spezialitäten angeboten 
sowie vertiefendes Infomaterial zur Verfügung gestellt. Ort: Pfarrsaal von MARIA KÖNIGIN, 
KOHLWEG 44, 66123 SAARBRÜCKEN (Rotenbühl) um 11 Uhr.
Verantwortliche Personen:
Elke Witzel

Littérature régionale
19/01/2011

Vom St. Ingberter Platt zum Hochdeutschen: Der bekannte Dichter und Maler MANFRED 
KELLETER liest aus seinen Werken. Wo? In der Mediatheque in Sarreguemines Wann? Am 
Mittwoch, den 19. Januar 2011 um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Bufe

DIE MEDIEN
15/12/2010

Der Konversationskreis wird das Thema noch einmal aufgreifen und die Medienlandschaft in 
Guyane mit dem Raumfahrtzentrum in Kourou in den Mittelpunkt stellen. Wo? Kulturhaus, 
Annastraße 30, St. Ingbert ab 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Rolande Groß

Von Weimar zur deutsch-französischen Hochschule
17/11/2010

- Der Blick zurück: Weimar damals. Im September 1808 gegegnen sich in Erfurt zwei Männer, die 
Weltgeschichte geschrieben haben - der eine ist der größte Dichter seiner Zeit, der andere der 
mächtigste Mann Europas. Goethe trifft auf Napoleon. - Blick in die Zukunft: Weimar heute: Das 
Weimarer Abkommen vom 19. September 1997. Artikel 3: Aufgabe der Deutsch-Französischen 
Hochschule ist die Stärkung der Zusammenarbeit zwischen den beiden Vertragsparteien im 
Hochschul- und Forschungsbereich. - Eurice: und ...Saarbrücken gut dabei. Rainmar Gnaehrich 
stellt das Buch "Goethe und Napoleon" von Gustav Seibt vor und stellt es in den aktuellen Kontext. 
Veranstaltungsort: Maison franco-allemande, 129 Av. de la Blies ( Nähe Schwimmbad) in 
Sarreguemines
Verantwortliche Personen:
Rainmar Gnaehrich

Theaterbesuch im Partnerland seit 2008



01/11/2010

Im Rahmen eines Abonnements besuchen wir gemeinsam verschiedene Vorstellungen im 
"CARREAU" der scène nationale in Forbach. Alle Besuche werden bei einem Treffen im Vorfeld 
einer Aufführung inhaltlich vorbereitet.
Verantwortliche Personen:
Jocelyne Klein

DIE MEDIEN ist das nächste Thema unseres deutsch-französischen Gesprächskreises
27/10/2010

einige Aspekte des Themas: Die Massenmedien ( zum Beispiel Printmedien, audiovisuelle Medien, 
Fernsehen, Videokonferenz, Radio, Kino) ; Self-media ( Handy, Computer, Internet, Webcam, 
Amateurfunker) ; Struktur und Umgang mit Medien (national und regional, Entwicklung der 
Medien, kulturelle Unterschiede, Gefahren der Medien?). Ort: St. Ingbert, Kreiskulturhaus, 
Annastraße 30 um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Bufe

DER TOURISMUS lautet das Thema des nächsten deutsch-französischen Gesprächskreises
29/09/2010

Verschiedene Aspekte der Diskussion in der Mediatheque Sarreguemines ( Beginn 19 Uhr): 
Massen- oder individueller Tourismus; ökologischer Tourismus und Umweltschäden des Tourismus;
Tourismus in strikter Trennung von den Menschen vor Ort oder Begegnungspädagogik; globaler 
Tourismus - deutsch-französischer Tourismus - Tourismus in der Großregion; Tourismus und 
Fremdsprachen; Tourismus in anderen kulturellen Umfeldern; persönliche Erfahrungen als Tourist
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch, Jocelyne Klein (special guest: Annick Berner, Leiterin des Tourismusbüros 
Sarreguemines)

"BERUFS- UND ARBEITSWELT IN DER GRENZREGION"
16/06/2010

ist das Thema des nächsten deutsch-französischen Gesprächskreises; wir haben Herrn Jürgen 
Becker, Directeur der Pôle Imploi (französische Arbeitsverwaltung) eingeladen; Ort: 
Volkshochschule St. Ingbert, Annastraße 30 um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann
Wolfgang Handschuch

Sprachenlernen im Grenzraum
20/05/2010



Im Rahmen unserer deutsch-französischen Gesprächsrunden möchten wir Ihnen diesmal folgende 
Themen anbieten: Welche Sprachen werden im Grenzgebiet gesprochen? Muttersprache - 
Fremdsprache - Nachbarsprache - Migrantensprache. Wie habe ich Französisch, Deutsch, 
Italienisch... gelernt? Verständigungsprobleme: wir sprechen über Missverständnisse. 
Begegnungsdidaktik. Der schulische Spracherwerb. Außerschulischer Spracherwerb: Lernen vor 
Ort. Alternative Lehrmethoden. Ort: Mediathèque in Sarreguemines Zeit: 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Bufe

Das Thema des nächsten Gesprächskreises wird die Literatur der Region sein
21/04/2010

Ort: St. Ingbert, Kulturhaus in der Annastraße 30 um 19 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Bufe

Regionalgeschichte
31/03/2010

Im Rahmen unserer deutsch-französischen Gesprächskreise werden wir über die Geschichte unserer
Region aus ganz persönlicher Sicht diskutieren. Ort: Foyer culturele, 3 rue Jacques Roth, 
Sarreguemines, gegenüber der Mediatheque, auf der anderen Seite der Saar. Zeit: 20 Uhr
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch

Eröffnung des Festivals: MIR REDDE PLATT organisiert von der Stadt Sarreguemines
18/03/2010

Thema des Eröffnungsvoortrags: Die Sprache des BANAT, eine europäische Geschichte Referent: 
Dr. Hans Gehl, Universität Tübingen. Unsere Vereinigung unterstützt das Festival und ruft zur 
Teilnahmean den Veranstaltungen auf. Das Programm können Sie unter der Adresse : 
http://mirreddeplatt.sarreguemines.fr einsehen.
Verantwortliche Personen:
Mairie de Sarreguemines (Kulturamt)

Grenzüberschreitende Bildungs- und Berufserkundungen
25/01/2010

Schüler von französischen beruflichen Gymnasien und deutschen Gymnasien erkunden 
Ausbildungs- und Berufsstrukturen im Partnerland
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann



Erkundung deutsch-französischer Studiengänge
19/01/2010

Schnupperstudium von fanzösischen Schülern an der Universität des Saarlandes; insbesondere 
Teilnahme an Vorlesungen deutsch-französischer Studiengänge und Kennenlernen der Deutsch-
Französischen Hochschule.
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann

Nachbarn erzählen Geschichten
18/11/2009

Deutsch-französische Gesprächskreise in Kooperation mit der Mediatheque Sarreguemines, der 
Université Populaire Sarreguemines und der Volkshochschule St. Ingbert : - Auftaktveranstaltung 
mit Themensammlung am 18.11.2009 in der Mediatheque Sarreguemines, - Weihnachtsbräuche auf 
beiden Seiten der Grenze am 16.12. 2009 in der VHS St. Ingbert. - Rund um die regionale Küche 
am 21.Januar 2010 um 19 Uhr wiederum in der Mediatheque Sarreguemines - Sprachen in der 
Grenzregion SAAR-LOR-LUX am 10.02.2010 in St. Ingbert
Verantwortliche Personen:
Wolfgang Handschuch
Jocelyne Klein

Vorbereitung auf den französischen Arbeitsmarkt
09/10/2009

Seminar in Kooperation mit dem Frankreichzentrum der Universität des Saarlandes und der Agentur
für Arbeit zur Vorbereitung von Studenten und Absolventen auf den Arbeitsmarkt in Frankreich und
anderen frankophonen Ländern
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann

Multikulturalismus in Kanada
04/04/2009

Vortrag am 4. April 2009 in St. Ingbert; Ort und Zeit erfahren Sie beim Vorsitzenden der 
Vereinigung Wolfgang Bufe
Verantwortliche Personen:
Christoph Witzel

Napoleon - Genie und Despot
08/03/2009



Sonderführung durch die Ausstellung im Museum Haus Ludwig, Saarlouis, in Deutsch und 
Französisch. Datum der Führung: 08.03.2009
Verantwortliche Personen:
Roland Mertens

Vorträge
18/02/2009

Brasilienreise Ort: Frankreichzentrum, Universität des Saarlandes, Campus A4 2, Raum 2.11.1 
Uhrzeit: 19 Uhr am 18.02.2009
Verantwortliche Personen:
Waltraud et Wolfgang Bufe

Besuch des Europaparlaments
04/02/2009

Auf Einladung unseres Mitglieds und Europaparlamentsabgeordneten Jo Leinen besuchten wir im 
Januar 2009 das Europaparlament. Wir hatten die Möglichkeit einer Debatte beizuwohnen und auch
den Auftritt des Präsidenten der palästinensischen Autonomiebehörde Abbas zu erleben. Es schloß 
sich ein Hintergrundgespräch mit Jo Leinen an.
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann
Wolfgang Handschuch
Wolfgang Handschuch
Wolfgang Handschuch
Wolfgang Handschuch
jocelyne Klein
jocelyne Klein
Jocelyne Klein
Jo Leinen
Jocelyne Klein, Wolfgang Handschuch

Teilnahme an Diskussionsrunden
15/11/2008

Zum Thema Unterschiede in der Sozialisierung junger Menschen in Deutschland und Frankreich 
insbesondere in den Bereichen der Allgemeinbildung sowie der beruflichen Bildung
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann

Autorenlesungen
10/09/2008

Autoren lesen aus ihren Werken im Deutsch-Französischen Gymnasium von Saarbrücken



Verantwortliche Personen:
Elke Witzel

Besuch im deutsch - französischen Landau
03/07/2008

Eine Spurensuche deutscher und französischer Geschichte in der Pfalz.
Verantwortliche Personen:
Hans Giessen
Norbert Klein

Besuch in den Niederlanden
15/05/2008

Besuch bei Freunden mit ähnlichen Zielen in ihrem Engagement und Kennenlernen einiger 
Highlights im Land der Grachten
Verantwortliche Personen:
Rolande und Ernst Groβ

Gespräche mit Persönlichkeiten in der Region
10/04/2008

Um die Zielsetzung der Zwei- und Mehrsprachigkeit in immer weiteren Kreisen zu verankern und 
um konkrete Aktionen zu initiieren oder zu unterstützen.
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann
Wolfgang Bufe

Besuch des EU Kommissars für Mehrsprachigkeit
15/11/2007

Auf Initiative der Vereinigung besuchte Herr Leonard Orban im November 2007 den 
zweisprachigen Kindergarten in Saarbrücken Burbach.
Verantwortliche Personen:
Heiner Bleckmann
Wolfgang Bufe

Besuch in Portugal
03/06/2007

Entdeckung einer anderen romanischen Kultur.
Verantwortliche Personen:



Waltraud und Wolfgang Bufe

Besichtigung des Fort Casso der Maginot Linie
10/06/2006

Am 10.06.2006 besuchten wir die französische Verteidigungslinie bei Rohrbach les Bitche. Neben 
der Besichtigung der Befestigungen erläuterte Herr Dr Löser, Dozent an der HTW Saarbrücken und 
der Université de Bordeaux, die historische Situation in der Grenzregion in den 20iger und 30iger 
Jahren des letzten Jahrhunderts.
Verantwortliche Personen:
Adrian Bleckmann


